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Liebe Kirchbergerinnen und Kirchberger!

Seiten des Bürgermeisters

Das Jahr neigt sich wieder dem Ende zu, es war kein ein-
faches Jahr.  Es war und ist für uns alle keine einfache Zeit 
die wir zurzeit durchleben. Im Sommer dachten sicherlich die 
meisten von uns, dass die Corona-Pandemie endlich zu Ende 
gehen wird, vielleicht hat uns das dann auch etwas zu sorg-
los werden lassen. Die Wirklichkeit belehrt uns jetzt aber eines 
Besseren. 
Die höchsten Infektionszahlen in Österreich seit Beginn 
der Pandemie machen betroffen und mahnen uns zu höchs-
ter Vorsicht. Darum haben wir uns auch entschlossen, alle in 
der nächsten Zeit stattfindenden gemeindenahen Veranstal-
tungen abzusagen, beziehungsweise zu verschieben. 
Es wird heuer leider keinen Adventmarkt, keine Jungbürgerfeier, 
Jubilarenfeier und auch keine Seniorenweihnachtsfeier geben. 
Weiters sind alle geplanten Veranstaltungen der Kulturwerk-
statt, wie das Edelseer Adventkonzert und das Konzert der Wie-
ner Sängerknaben ins nächste Jahr verschoben worden. 
Wir bitten Sie um Ihr Verständnis, dass diese Schritte gesetzt 
werden mussten.

Ich kann Sie auf Grund der aktuellen Situation nur bitten sich 
und Ihre Nächsten zu schützen. Eine Auffrischungsimp-
fung und eine Impfung sind zur Zeit die einzige Möglichkeit, 
selbst zur Entspannung der Lage beitragen zu können. 
Vertrauen wir unseren Ärzten und auch der Wissenschaft 
die diese Möglichkeit in kurzer Zeit geschaffen hat und tragen 
wir nicht noch mehr zur Spaltung in unserer Gesellschaft in 
diesem Zusammenhang bei. 

Aber jetzt zu Aktuellem aus unserer Gemeinde: 
Die Arbeiten beim Bauhofumbau gehen zügig voran. Dem-
nächst wird das Dach aufgebracht und unsere Fahrzeuge kön-
nen zwischenzeitlich eingestellt werden, was dann auch einen 
reibungslosen Winterdienst gewährleisten wird. Nächstes 
Jahr im Juli sollen die Baumaßnahmen abgeschlossen wer-
den. 

Die Ausschreibung für die Bewirtschaftung der Kirch-
berghalle, des Lokales und des Badbuffet erfolgte.
Es konnten schon einige Gespräche mit Interessenten geführt 
werden. Ich bin zuversichtlich, dass hier wieder eine gute Lö-
sung gefunden wird und zeitnah ein neuer Pächter seine Ar-
beit aufnehmen wird.
Leider hat CORONA auch heuer wieder die Inbetriebnahme 
der Sauna verhindert. Einen interessierten Betreiber hät-
te es auch heuer wieder gegeben.

Wir hoffen, dass näch-
stes Jahr ein Öffnen 
möglich sein wird.
Unsere Direktoren 
der Volksschule und 
der Mittelschule ge-
hen in ihren wohlver-
dienten Ruhestand.
Ich darf mich bei Frau 
Anna-Maria Gatte-
rer und Herrn Alfred 
Bruckner für die jah-
relange gute Zu-
sammenarbeit be-
danken und wünsche 
auf ihren neuen Le-
benswegen alles Gute. 
Den neuen Direktoren, Herrn Gerit Hübl in der Volksschule 
und Frau Babara Wallner in der Mittelschule und in der Po-
lytechnischen Schule wünschen wir viel Erfolg in ihren neuen 
leitenden Funktionen. 

Beim diesjährigen Abschnittsfeuerwehrtag in Hofstetten-
Grünau erhielten einige Feuerwehrkameraden der Feuer-
wehr Kirchberg und der Feuerwehr Tradigist  Auszeich-
nungen bzw. Ehrungen. Hervorheben darf ich hier BM Josef 
Flieger Sen. für seine 70-jährige Tätigkeit als Feuerwehr-
mann. Ich darf mich bei allen ausgezeichneten und geehrten 
Feuerwehrkameraden für den jahrelangen Dienst am Näch-
sten herzlich bedanken. 

Bedanken darf ich mich auch bei Herrn Johann Scherner für 
seine Arbeit als Schülerlotsenkoordinator. Ich wünsche sei-
nem Nachfolger Franz Wagner viel Freude bei der Ausübung 
dieser Funktion. 

Gratulieren darf ich aber auch dem Team des Tischfussball-
club Pielachtal und Trainer Thomas Wagner. Zahlreiche 
Stockerlplätze bei den diesjährigen Staatsmeisterschaften 
in Wels wurden erreicht. Hervorheben darf ich den Staatsmei-
ster im Herren Einzel Stefan Burmetler.
Alles Gute dem ganzen Team.

Ich wünsche Ihnen allen eine besinnliche Vorweihnachts-
zeit, schöne Weihnachtsfeiertage und alles Gute im neu-
em Jahr. Bleiben Sie gesund.

Ihr Bürgermeister 
Franz Singer
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Seiten des Bürgermeisters

Kirchberg unter den besten Gemeinden 
Niederösterreichs im Bereich „Social-Media-Auftritt“
Alljährlich werden von der Kulturregion Niederösterreich im 
Rahmen des Wettbewerbs „KOMMunale KOMMunikation“ 
(KOMM:KOMM) die besten kommunikativen Leistungen 
von Niederösterreichs Gemeinden ausgewählt. Eine Fach-
jury bestehend aus Vertretern der größten Medienhäuser 
des Landes, wie zum Beispiel dem Chefredakteur der NÖN 
Walter Fahrnberger, hat unter über 190 Einsendungen die 
Sieger ausgewählt. 
Die Preisverleihung fand im Beisein von Landeshauptfrau 
Johanna Mikl-Leitner in St. Pölten statt. 
Kirchberg an der Pielach konnte in der Kategorie „Social-
Media-Auftritt“ unter Niederösterreichs Gemeinden den 3. 
Platz erringen. 
Ich freue mich sehr über diese tolle Auszeichnung und möchte 
mich nochmals bei den verantwortlichen Gemeindebedien-
steten für den Bereich Öffentlichkeitsarbeit für ihre Arbeit 
sehr herzlich bedanken.
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Amtsleiter Hannes Karner, Alexandra Wieseneder, Landeshauptfrau Johanna Mikl-
Leitner, Bürgermeister Franz Singer und Bernhard Zöchbauer (v.l.) 

Lesemeister Abschlussfest in Kirchberg
Den ganzen Sommer lang hieß es in vielen öffentlichen Bibliotheken Niederö-
sterreichs: „Lesemeisterin & Lesemeister gesucht!“ Unter insgesamt 2.200 
Einsendungen wurden schließlich 40 Lesemeisterinnen und Lesemeister gezo-
gen – je zehn aus jedem Landesviertel. 
Die SiegerInnen wurden im Rahmen des Lesemeister Abschlussfestes, das in 
Kirchberg an der Pielach stattfand, gebührend gefeiert. Mit dem Nostalgiezug 
Ötscherbär ging es zur Abenteuerlesereise in die Kirchberghalle. Es wurde 
gemeinsam mit Waldpädagoginnen und Alpakas eine Feier mit einem Erleb-
nisprogramm für die Gewinner:innen in der Gemeinde veranstaltet. Landesrat 
Ludwig Schleritzko übernahm persönlich die Siegerehrung.
Es freut mich, dass das Landesfinale dieser großartigen Aktion in Kirchberg stattge-
funden hat.
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Bürgermeister Franz Singer, Landesrat Ludwig Schleritzko, Ursula Liebmann (Geschäftsführerin Teffpunkt 
Bibliothek) und die GewinnerInnen Mirjam Plener aus Kilb und Kastor Hintringer aus Hofstetten-Grünau

Musterung der Jahrgänge 2002 und 2003
Im September fand in St. Pölten die Musterung der 
Jahrgänge 2002 und 2003 statt.

Mit dabei waren auch wieder einige Burschen aus Kirch-
berg. Wie jedes Jahr lud auch heuer die Marktgemein-
de Kirchberg die Musterer im Anschluss zu einer klei-
nen Feier in das Gasthaus Kemetner ein.

Traditionell übergab ich gemeinsam mit Jugendgemein-
derat Markus Burmetler das „Sträußerlgeld“ an die 
Musterer.

Die Musterer der Jahrgänge 2002 und 2003 mit Bürgermeister 
Franz Singer und Jugendgemeinderat Markus Burmetler
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Seiten des Bürgermeisters

Ehrung für Musikschulleiter Friederich Anzenberger
Der Österreichische Blasmusikverband verlieh dem Leiter der Musikschule 
Pielachtal, Friedrich Anzenberger, das „Ehrenkreuz in Gold“. Dies ist die höchste 
Bundesauszeichnung, welche die Blasmusik in Österreich zu vergeben hat. 
Friedrich Anzenberger ist nach 30-jähriger Tätigkeit seit heuer Ehrenmitglied beim NÖ 
Blasmusikverband. 
Ich möchte Friedrich Anzenberger nochmals sehr herzlich zu der wohlverdienten, tollen Aus-
zeichnung gratulieren.

Musikschuldirektor Friedrich Anzenberger und Bürgermeister Franz Singer (v.l.)

Gemeinde Bedienstetenausflug 2021
Am Dienstag, 5. Oktober fand der diesjährige Gemeinde-Bedienste-
tenausflug statt. Es wurde ein buntes, abwechslungsreiches Programm 
geboten: von Soccer Golf in Stockerau über eine Besichtigung des 
Stift Klosterneuburg bis zur Besichtigung eines Weinbetriebes. 
Zum Abschluss fand noch ein Heurigenbesuch statt. Ich möchte mich 
nochmals ganz herzlich bei der Personalvertretung der Gemeinde für 
die Organisation des Bedienstetenausflugs bedanken.

 Das Team der Marktgemeinde Kirchberg vor dem Stift Klosterneuburg
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Verabschiedung Direktorin Anna-Maria Gatterer
Am 30.9.2021 fand in der Kirchberghalle eine interne Verabschiedung 
von Frau Dir. Gatterer statt. Die Lehrkräfte der Volksschule, sowie 
die Direktoren der Mittelschule Kirchberg, Bürgermeisterkollege An-
ton Grubner aus Loich und ich verabschiedeten die langjährige Volks-
schuldirektorin in den wohlverdienten Ruhestand.
Ich wünsche dir, liebe Anna-Maria Gatterer, im Namen der Marktge-
meinde Kirchberg nochmals alles Gute für deinen neuen Lebensweg.

Bürgermeister Franz Singer, Direktorin Anna-Maria Gatterer, 
Direktor Gerrit Hübl und Bürgermeister Anton Grubner (v.l.) ©
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Impfbus des Landes Niederösterreich in Kirchberg
Am Samstag, 18. September machte der Impfbus des Lan-
des Niederösterreich in Kirchberg halt. Am Parkplatz des 
Freizeitzentrums ließen sich insgesamt 37 Personen vor Ort 
gegen Covid19 impfen. Bitte nehmen Sie das Impfangebot 
weiterhin an

Patrick Burianek, das Impfteam und 
Vize-Bürgermeister Severin Zöchbauer (v.l.)©
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Seiten des Bürgermeisters

Bernhard Zöchbauer hat Gemeindedienstprüfung 
erfolgreich abgelegt
Bernhard Zöchbauer ist seit Anfang 2020 als Mitarbeiter in 
der Gemeindeverwaltung der Marktgemeinde Kirchberg tä-
tig. Nach einer mehrwöchigen Intensivausbildung via Home-
Schooling über die Kommunalakademie Niederösterreich hat 
der Kirchberger vor einer Prüfungskommission der NÖ Landesre-
gierung am 8. September 2021 die Gemeindedienstprüfung für 
die Dienstzweige Rechnungsdienst und Gehobener Verwal-
tungsdienst erfolgreich abgelegt.  
Ich möchte dir, lieber Bernhard, nochmals herzlich zur bestandenen 
Prüfung gratulieren.

Bürgermeister Franz Singer und Amtsleiter Hannes Karner gratulierten 
Bernhard Zöchbauer zur erfolgreich abgelegten Gemeindedienstprüfung (v.l.) ©
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Mehrwegflasche „DORA“ für Volksschulkinder
Der Gemeindeverband 
für Umweltschutz und 
Abgabeneinhebung im 
Bezirk St. Pölten nimmt 
den Schulstart zum An-
lass für Klimaschutz und 
sauberes Trinkwasser für 
850 Schulbeginner in den 
Volksschulen.
Bereits zum 10. Mal finan-
ziert der GVU die beliebten 
Glasflaschen und motiviert 
damit die Kinder zur Vermei-

dung von Verpackungsabfällen. 
Durch den Einsatz dieser Mehr-
weg-Trinkflaschen können pro 
Schüler und Jahr ca. 180 PET-
Wegwerfflaschen ersetzt werden. 
Nicht nur Abfall, sondern auch Geld 
kann durch die Befüllung mit Ver-
dünnsäften, gegenüber fertig abge-
füllter Plastikflaschen, gespart wer-
den. 
Den Eltern bleibt durch die Verwen-
dung der Tonni Glasflaschen bis zu 
180 Euro pro Kind und Jahr mehr 
an Geld übrig.
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Vize-Bürgermeister Severin Zöchbauer (1.v.l) überreichte der ersten Klasse Volksschule die Trinkflaschen, 
die VS-Direktoren Anna Maria Gatterer und Gerrit Hübl freuten sich über die Geschenke (1.u.2.v.r.) 
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Seiten des Bürgermeisters

Fragen an den 
Bürgermeister

Diese Rubrik ist eine Auswahl von Fragen, welche der Bürgermeister immer wieder gestellt 
bekommt. 

Wenn auch Sie eine Frage an den Bürgermeister haben, dann schicken Sie ein Mail an zoech-
bauer.bernhard@kirchbergpielach.at.

Glasentsorgung 
Darf ich mein Altglas auch an Sonntagen in den Containern entsorgen?
Bgm. Franz Singer: Gemäß einer Verordnung des Gemeinderates von 
Kirchberg an der Pielach ist an Sonn- und Feiertagen das Entsorgen von 
Altglas ganztags verboten.

Schneeräumung
Der Winter steht vor der Tür, wer ist für die Schneeräumung auf den Geh-
steigen im Ortsgebiet zuständig?
Bgm. Franz Singer: Der Gehsteig ist das ganze Jahr über von den Grund-
stücksbesitzern zu betreuen. Somit ist dieser in den Wintermonaten in der 
Zeit von 7.00 - 20.00 Uhr auch von den Grundstücksbesitzern von Schnee 
und Eis zu befreien. Ist der Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, so ist 
der Straßenrand in einer Breite von 1 m zu säubern und zu bestreuen. Au-
ßerdem wird darauf hingewiesen, dass es nicht gestattet ist, Räumungs-
schnee auf die Fahrbahn zu werfen.

Christbaumentsorgung
Wo kann ich meinen Christbaum nach den Feiertagen entsorgen?
Bgm. Franz Singer: Die Christbäume können ohne jeglichen Christbaum-
schmuck kostenlos bei der frei zugänglichen Strauchschnittsammlung ne-
ben dem Bauhofgebäude entsorgt werden

?

17 Frauen und Männer verrichten planmäßig ihren Dienst 
als Schülerlotsen in Kirchberg zum Wohle und zur Sicherheit 
der SchülerInnen unserer Bildungseinrichtungen. Cirka 50-60 
Kinder plus Erwachsene frequentieren täglich in der Früh 
zwischen 06:50 – 07:30 Uhr den Fußgängerübergang beim 
Schulsteg. Eine unverzichtbare Tätigkeit, welche von der 
Bevölkerung große Anerkennung erfährt und auch von den 
motorisierten Verkehrsteilnehmern weitestgehend Beachtung 
findet. Ein kleiner Wehrmutstropfen ist die unwiderrufliche Tat-
sache, dass der langjährige Koordinator und seinerzeitige 
Gründer der Schülerlotsen Johann Scherner nach 17 
Jahren gewissenhafter und umsichtiger Tätigkeit am 3. 
November 2021 seinen letzten Dienst verrichtet hat. Bereits 
im Jahr 2020 hat Johann Scherner die Koordination in die 
Hände seines einstigen Berufskollegen Franz Wagner über-
geben. Ich habe in Würdigung dieser Verdienste Johann 
Scherner seitens der Gemeinde Dank und Anerkennung aus-
gesprochen und eine Urkunde überreicht.

Schülerlotsen am 
Pulsschlag der Zeit
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 Bürgermeister Franz Singer, Franziska Posch, Johann Scherner, 
Franz Wagner und Vize-Bürgermeister Severin Zöchbauer

Die NÖ Landesregierung hat in einer ih-
rer Sitzungen eine Erhöhung des Heizkosten-
zuschusses für die Heizperiode 2021/22 
beschlossen. Demnach können sozialbe-
dürftige Niederösterreicherinnen und 
Niederösterreicher heuer einen Zuschuss 
von 150 Euro beantragen. Der Heizkosten-
zuschuss kann nur am Gemeindeamt des 
Hauptwohnsitzes beantragt werden, die 
Auszahlung erfolgt direkt durch das Amt der 
NÖ Landesregierung. Der Zuschuss kann von 
jenen Personen beantragt werden, die ein 
anrechenbares monatliches Haushaltsein-
kommen unter dem für die Gewährung einer 
Ausgleichszulage nach dem Allgemeine Sozi-
alversicherungsgesetz (ASVG) liegenden Richt-
satz haben.

Den Antrag auf Heizkostenzuschuss können 
Sie bis spätestens 30.03.2022 im Bürgerbüro 
stellen.
Aufgrund der COVID-19 Krise wird eine tele-
fonische Rücksprache bei der Gemeinde emp-
fohlen.

Heizkosten-
zuschuss NÖ
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Aus den Ressorts

Kunst und Kultur / Vereinswesen / Kirchberghalle / Veranstaltungswesen / Grundverkehrsangelegenheiten

Severin Zöchbauer
Vizebürgermeister

Seit dem Jahr 2008 musizieren die drei Kirchbergerinnen 
gemeinsam. Mit den Instrumenten steirische Harmonika, 
Hackbrett und Harfe erarbeiteten sie sich Stück für Stück ein 
mittlerweile umfangreiches Repertoire. Unter anderem tritt die 
Dirndlstub’n Musi bei Heimatabenden, verschiedenen Feiern 

Zu einem besonderen Kulturträger in unserer Gemeinde hat 
sich Heinz Kirchschlager entwickelt. Der begeisterte Hobby-
musikant spielt mit seiner Steirischen Harmonika beim Aus-
ee Trio. Der gelernte Maschinenschlosser, der jahrzehntelang 
in lauter Umgebung gearbeitet hat, verlor 2017 nach mehre-
ren Hörstürzen sein Gehör am rechten Ohr. 2018 wurde ihm 
ein Cochlea Implantat eingesetzt.  Die harte Arbeit mit einer 
Musiktherapeutin führte ihn wieder zur Musik zurück. Sein 
Interesse an Neuem brachte Heinz auf originelle Ideen.
Bei einem Alphorn Workshop kam ihm die Idee, ein Alphorn 
in Schneckenform zu bauen. Der handwerklich talentierte 
Heinz machte es sich zu seinem Hauptprojekt: ein Alphorn in 
Form einer Cochlea, gefertigt aus Holz und in der F-Dur ge-
stimmt. Dieses beeindruckende Instrument wurde der Öffent-
lichkeit bereits präsentiert und fand helle Begeisterung.

Unter dem Motto „Musik trifft Kulinarik“ organisierten die 
Kulturwerkstatt Kirchberg und die Gemeinde am 18. Sep-
tember die Wirtshausmusik in den Kirchberger Lokalen.
Schon am Nachmittag wurde zwischen den Gasthäusern 
Kalteis und Dirndlhof musiziert und getanzt. Unter der Lei-
tung von Annemarie Pfeiffer spielten Selina Kollermann, 
Klara Flieger, Verena Schagerl und Alexandra Kemetner 

Johanna, Irene und Annemarie – die Dirndlstub`n Musi!

Wirtshausmusi

Heinz Kirchschlager

mit der Steirischen Harmonika auf.
Die Volkstanzgruppe der Landjugend Kirchberg mit Tanz-
leiter Julia Kollermann und Markus Wutzl führten ihre neue 
Tracht vor und sorgten mit einigen flotten Tänzen für gute Un-
terhaltung. Am Abend wurde in den Lokalen aufgespielt. Im 
Dirndlhof sorgte die Kirchberger Tanzlmusi mit Musik, Ge-
sang und Gstanzl Einlagen für tolle Stimmung.
Das Celtic Folk Duo Toni Burger und Edi Gugenberger be-
geisterte mit irischem Flair und irischer Volksmusik die Gäste im 
Gasthaus Kalteis. pIm Gasthaus Mahrer trat das Ausee-
Trio auf und unterhielten bestens die Besucher. Der Treffpunkt 
für die Jugend war das Lokal Barnabas, wo das Musiker Duo 
Florian Prammer und Tom Gomez für tolle Musik sorgten. 
In Ingrids Genussstube kam das Kirchberger Musikoriginal 
Stoa Fritz zum Einsatz und bekam viel Applaus. 
Zusätzlich wanderten der Tradigister Viergesang mit Judith 
Gerstl sowie die Moaburger Buam stmmungsvoll mit ihren 
Darbietungen von Wirtshaus zu Wirtshaus.
Auf Grund des positiven Feedbacks wird überlegt, die Wirts-
hausmusik nächstes Jahr wieder in den Veranstaltungskalender 
aufzunehmen.

und kirchlichen Anlässen wie Taufen und goldene Hoch-
zeiten auf. In jüngster Zeit nahmen sie weiters das Singen in 
ihr Repertoire auf. Bei den Konzerten des Gesang- und Musik-
vereines Voices for tolerance und Voices for young stars, 
können sie ihre ganze Bandbreite von Singen und Musizieren 
präsentieren.
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Das Coch-
lea Alporn 
Idee: Heinz 
Kirchschla-
ger 
Design und 
P r o d u k t i -
on:  Ing. 
G e r h a r d 
H a d i n g e r 
(Schwarzen-
bach)
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Aus den Ressorts

Rettungsorganisationen / Spielplätze / Jugend / Ortsbild / Sport

GGR Sandra Schweiger

Fünf Jugendliche aus Schwerbach, vom Tischfußballclub 
Pielachtal, nahmen bei den Staatsmeisterschaften in 
Wels, mit ihrem Trainer Thomas Wagner, teil und holten sich 
bemerkenswerte Stockerlplätze.
Stefan Burmetler wurde der jüngste Staatsmeister aller 
Zeiten im Herren Einzel - gewiss ein Höhepunkt der gesamten 
Veranstaltung für das gesamte Team.
Sein Bruder Daniel Burmetler holte sich den 3. Platz beim 
Herren Einzel. Die Geschwister haben sich bereits fix für die 
nächsten Weltmeisterschaften qualifiziert. 
Katharina Engel, als jüngste Gewinnerin, stand gleich 4x 
am Podest. Beim Damen Doppel erreichte sie den 3. Platz. Die 
restlichen Stockerlplätze holte sie sich bei den Junioren. Ge-
meinsam mit Ludwig Gansch erreichte sie den 2. Platz beim 
Junioren Doppel. 
Jan Kurz ging beim Junioren Doppel bei den Staatsmeister-
schaften als SIEGER hervor und holte sich zusätzlich den 2. 
Platz beim Junioren Einzel.

Freiwilliges soziales Jahr
Bastian Tiefenbacher begann am 1. Oktober das Freiwillige 
Sozialjahr und unterstützt ab nun als Rettungssanitäter die 
Rotkreuzmannschaft. Dank der finanziellen Unterstützung 
seitens der Marktgemeinde Kirchberg gewinnt das FSJ an 
Attraktivität und das Rettungsteam freut sich über regelmä-
ßigen Zuwachs. 

Aktion: NÖ radelt – Kirchberg radelt mit
Auch in diesem Jahr haben wieder viele Kirchbergerinnen und 
Kirchberger an der Aktion „NÖ radelt“ teilgenommen und flei-
ßig Radkilometer gesammelt. 
Unter allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern wurden im Rah-
men einer Verlosung drei glückliche Gewinner ermittelt. 
Diese erhielten von Bürgermeister Franz Singer und GGR 
Sandra Schweiger einen Präsentkorb überreicht. 
Wir gratulieren den drei Gewinnern und allen Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern und freuen uns bereits auf eine Wiederholung 
im Jahr 2022.  
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Tischfußball-Staatsmeisterschaften: Kirchberger 
Jugend war vorne dabei!
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Aus den Ressorts

Auch heuer haben wir wieder einige Teilbereiche von Ge-
meindestraßen und zwei Güterwege saniert.

Dazu gehören die Pfarrwald- Schloss- Eben und Mel-
kerstraße sowie am Kirchenberg. Bei den Güterwegen 
handelt es sich um Wegabschnitte am Güterweg Wet-
terschlag (1000 Laufmeter) und am Güterweg Su-
metsberg (600 Laufmeter).

Durch das energiesparende und dadurch auch kosten-
günstigere Kaltasphaltverfahren konnten wir relativ 
viele Straßenzüge mit einem neuen Überzug ausstat-
ten. Bei diesem Verfahren wird zuerst die Straße und de-
ren Risse mit Hochdruck gereinigt. Danach wird auf der 
Fahrbahn in zwei Arbeitsgängen ein flüssiger Kaltasphalt 
aufgetragen. Beim ersten Arbeitsgang wird die Profilierungs-
schichte aufgetragen und die Risse und Vertiefungen werden 
aufgefüllt und damit die alte Asphaltdecke der Fahrbahn sta-
bilisiert. Nach deren Abtrocknung wird die zweite so genannte 
Deckschichte aufgetragen die eine schöne ebene Oberfläche 
bildet.

Ein Verdichten durch eine Walze ist bei diesen Verfahren nicht 

Straßenbau / Güterwege / Zivilschutz / Schneeräumung außerhalb des Ortes
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notwendig, es wird durch das Befahren der Straße Sonnenein-
strahlung usw. über Monate verfestigt.

Heuer wird auch noch der Platz vor dem Gasthaus zur Post bzw. 
der Trafik mit einem neuen Asphalt versehen, da der Zustand 
der alten Asphaltdecke schon sehr schlecht ist.

Ich hoffe, wir können auch 2022 wieder einiges umsetzen.

GGR Christian Riegler

Umwelt und Energie / Wasserversorgung / Abwasserbeseitung / 
Müllentsorgung / Straßenbeleuchtung / Bauhof

Der E-Fahrtendienst in Kirchberg ist seit Mitte August un-
terwegs. Nach den ersten drei Monaten sind bereits knapp 80 
Personen Mitglied des Vereins, es werden ca. 5-6 Fahrten 
pro Tag durchgeführt. Die Fahrten gehen zum Bahnhof Kirch-
berg, zu den Ärzten oder auch zu den Nahversorgern in Kirch-
berg. Knapp 20 ehrenamtliche FahrerInnen sind für die 
Fahrten zuständig. 

Falls auch Sie Interesse am Fahrtendienst M.A.U.S haben, wen-
den Sie sich bitte an T +43 677 644 977 10
maus.kirchberg@gmail.com

GGR Christian Gansch
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Wirtschaft

Redaktionsteam Jugendseite: Alexandra Wieseneder, Markus Burmetler, Katharina Fuxsteiner, Sophia Grassmann und Katharina Schmall.

In der Teichstraße in der Sois hat vor kurzem Karin Wut-
zl, den Schritt in die Selbstständigkeit gewagt. Karin Wutzl 
ist verheiratet und Mutter von 2 Kindern. Vor 2 Jahren hat sie 
den Entschluss gefasst sich in der Fachrichtung Fußpflege 
weiterzubilden.
Das Interesse für diesen Beruf schlummerte schon lange in 
ihr und somit begann sie die Ausbildung. Im Anschluss an den 
Lehrgang erfolgte die Lehrabschlussprüfung und dann die 
Meisterprüfung.
Durch die tolle Unterstützung ihrer Familie konnte sie sich 
ihren Traum verwirklichen.
Im August diesen Jahres konnte sie durch die Hilfe ihres 
Mannes ihr eigenes Fußpflegestudio fertig stellen.
Zu finden ist dieses in der Teichstraße 10, 3204 Kirchberg/
Pielach. Termine werden nach telefonischer Vereinbarung 
gerne entgegen genommen.
Im Namen der Marktgemeinde Kirchberg gratulierte Bürger-
meister Franz Singer der jungen Selbstständigen zu ihrem Un-
ternehmen und wünschte ihr für die Zukunft alles Gute.

Karins Fußpflege
Inh. Karin Wutzl
Teichstraße 10
3204 Kirchberg an der Pielach
Tel.: +43 664 4242 715
E-Mail: karinwutzl.fusspflege@gmail.com

Fußpflege Karin Wutzl
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Karin Wutzl, ihr Mann Günther und Bürgermeister Franz Singer

Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue 
Jahr wünscht die Marktgemeinde Kirchberg!
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Jugend

Redaktionsteam Jugendseite: Alexandra Wieseneder, Markus Burmetler, Katharina Fuxsteiner, Sophia Grassmann und Katharina Schmall.

Der Jugendtreff 
am Parkplatz des 
Freizeitzentrums 
in Kirchberg wird 
neu gestaltet. Am 
2. Oktober wurde 
die Außenseite des 
Holzpavillons von 
Jugendlichen und dem 
bekannten Künstler 
RoxS (Pascal Gruber) 
neu gestaltet. 

Tatkräfig unterstützt 
wurden sie dabei 
von Bürgermeister 
Franz Singer sowie 
den Jugendgemein-
deräten Alexand-
ra Wieseneder und 
Markus Burmetler. 

Jugendtreff in Kirchberg wird neu gestaltet
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Bürgermeister Franz Singer, Jugendgemeinderätin Alexandra Wieseneder, Edith Kendler, Mario D‘Ancona und Barbara Rieder von Street-
work Pielachtal, die Jugendlichen Marcel Drescher, Felix Klarer, Künstler Pascal Gruber und Jugendgemeinderat Markus Burmetler (v.l.) 
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Um aktiv gegen den Klimawandel vorzugehen, wurden 
österreichweit neun Projekte in sechs Bundesländern 
vom Gesundheitsministerium ins Leben gerufen. Eines die-
ser neun Projekte ist die Neugestaltung des Grünraums 
beim Jugendtreff. Gemeinsam mit Streetwork Pielachtal, 
Jugendlichen aus Kirchberg und der Umgebung und den 

Grünraum beim Jugendtreff
ExpertInnen von „Gesundheit Österreich“ bepflanzt die Ge-
meinde Kirchberg die bisher ungenutzte Wiese mit Wildkräu-
tern, klimaresistenten Pflanzen und einer Bienenwiese. 
Dazwischen werden noch Plätze für die Jugendlichen aus dem 
Ort geschaffen, wo sie gemeinsam Tischtennisspielen oder 
gemeinsam die Zeit verbringen können. 
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Aus der Region

Im Rahmen der Abschlussveranstaltung der diesjährigen Dirndltaler Erlebnis-
wochen wurden die neuen Dirndlhoheiten gekrönt. Anna-Lena Moser aus 
Loich wurde zur neuen Dirndlkönigin, Lisa Egger aus Rabenstein zur neuen 
Dirndlprinzessin gekrönt. Sie folgen damit auf Sandra Schweiger und Veronika 
Harm, die Krone und Schärpe an ihre Nachfolgerinnen übergaben. 
Für die Dauer der Regentschaft wird den neuen Hoheiten wieder ein Auto, gesponsert 
vom Raiffeisen Lagerhaus St. Pölten, zur Verfügung gestellt.

Herzliche Gratulation an die neu gewählten Dirndlhoheiten und viel Erfolg für ihre 
zukünftigen Aufgaben.

Zum Ausklang der zweiten Dirndltaler Erlebniswochen lud 
die Region zur großen Abschlussveranstaltung nach Kirch-
berg an der Pielach, wo neben der Kür der neuen Dirndlho-
heiten auch einige Prämierungen auf dem Programm stan-
den.
In den vergangenen Wochen prägten die Dirndltaler Erlebnis-
wochen das Tal der Dirndln. Den gesamten September über 

Neue Dirndlhoheiten wurden gekrönt
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Dirndlkönigin Anna-Lena Moser, Bürgermeister 
Franz Singer und Dirndlprinzessin Lisa Egger (v.l.) 

Das waren die Dirndltaler Erlebniswochen
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Die Abschlussveranstaltung der Erlebniswochen

stand das Pielachtal im Zeichen der Wildfrucht und ihrer 
Vielfältigkeit. Auf dem Programm standen zahlreiche Veran-
staltungen zu den Themen Genuss, Natur, Aktiv, Kunst und 
Kultur und Lifestyle. 
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Aus der Region

Für jahrelanges Engage-
ment in der Kleinregion 
Pielachtal wurde eine neue 
Form der Würdigung initiiert. 
Erstmals wurde bei der Ab-
schlussveranstaltung der 
Dirndltaler Erlebniswochen 
am 26. September das Eh-
renzeichen der Kleinregion 
Pielachtal – Das Dirndltal 
verliehen.
Ausgezeichnet wurden gleich 
drei Herren: die ehemaligen 
Bürgermeister Anton Go-
naus aus Kirchberg an der 
Pielach und Franz Größba-
cher aus Frankenfels sowie 
Tourismus-Ehrenobmann 
Gerhard Hackner. 

Ehrenzeichen der Kleinregion Pielachtal
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v.l.n.r.: Abg. z. Europäischen Parlament DI Alexander Bernhuber, Bgm.a.D. Franz Größbacher, Bgm.a.D. Anton Gonaus, 
Tourismus-Ehrenobmann Gerhard Hackner, 2. Präsident des NÖ Landtages Bgm. Gerhard Karner, Regionsobmann Bgm. 

Kurt Wittmann
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Hilfswerk

Im November und Dezember bietet das Hilfswerk eine spezi-
elle Winteraktion: Bei Neuanschluss eines Notruftelefons 
sparen Neukundinnen und Neukunden 30 Euro.

„Es ist so wunderbar, dass man Sicherheit hat und genau weiß, 
man wird nicht im Stich gelassen“, freut sich Frau Barbara über 
ihr neu gewonnenes Sicherheitsgefühl. Die Seniorin kann nun 
ohne Bedenken viele Tätigkeiten ausführen. Denn gerade jetzt 
in der kalten Jahreszeit kommt es vor allem bei älteren 
Menschen oft zu Stürzen. Wenn ein Notfall eintritt, ist das 
Notruftelefon DER Schutzengel: Ein Knopfdruck auf den 
Sender genügt, und sofort wird eine Verbindung zur rund um 
die Uhr erreichbaren Notrufzentrale des Hilfswerks herge-
stellt. Da wichtige Daten der Kundinnen und Kunden vor-
gemerkt sind, können die Mitarbeiter/innen rasch und ge-
zielt Hilfe organisieren. Egal ob Wochenende, Feiertag oder 
mitten in der Nacht: binnen kurzer Zeit können die angegebene 
Vertrauensperson oder die Rettung zur Stelle sein.

Die Inbetriebnahme des Notruftelefons ist ganz einfach: 
Mitarbeiter/innen des Hilfswerks kommen nach Hau-
se, beantworten in Ruhe alle Fragen, kümmern sich um den 
Aufbau und aktivieren das Notruftelefon. Dann ist der Nutzer 
überall mit seinem mobilen Notruftelefon sicher unter-
wegs – daheim, bei Spaziergängen, bei der Gartenarbeit oder 
bei Einkäufen. „Damit erhöht sich der Sicherheitsfaktor für die 
Notruftelefon-Besitzer um ein Vielfaches“, betont Hilfswerk-Prä-
sidentin LAbg. Bgm. Michaela Hinterholzer. „Und es ist auch für 
aktive Senioren geeignet, die gerne unterwegs sind und dabei 
das gute Gefühl der Sicherheit genießen möchten!“

Das ideale Geschenk zu Weihnachten
Wer zu Weihnachten Sinnvolles schenken möchte, liegt mit 
dem Notruftelefon des Hilfswerks richtig. Bei der Winteraktion 

Sinnvolles zu Weihnachten: Mit dem Notruftelefon 
des Hilfswerks sicher daheim und sicher unterwegs

zahlen Sie im November und Dezember 2021 keine An-
schlussgebühr – und sparen damit 30 Euro! Der Mobilteil 
des Notruftelefons kann übrigens nicht nur über einen Sender 
am Handgelenk aktiviert werden, sondern auch über ein schi-
ckes Amulett.
Über 6.300 Kundinnen und Kunden in ganz Österreich wer-
den derzeit von der Hilfswerk-Notrufzentrale in St. Pöl-
ten aus betreut. Neunmal täglich wird im Durchschnitt ein 
Rettungsdienst alarmiert. Rund 100.000 Minuten werden 
jedes Jahr von den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Not-
rufzentrale in Sachen Sicherheit telefoniert.

Informationen
Ob das klassische Notruftelefon für zuhause oder die mobile 
Variante: Wir beraten und informieren Sie gerne kostenlos unter 
0800 800 408, auf www.notruftelefon.at oder auf www.hilfs-
werk.at.

Rückfragen: 
Hilfswerk Niederösterreich, Presse & Kommunikation
 05 9249-30140 | presse@noe.hilfswerk.at

Hilfe und Pflege daheim Pielachtal
Am Fronberg 3, 3204 Kirchberg/Pielach
T 05 9249-56710, E pflege.pielachtal@noe.hilfswerk.at
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag: 8.00 - 12.00 Uhr
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Informationen der Gemeinde

Geschenkartikel 
der Gemeinde
• T-Shirts NEU  	 € 19,50
 
• Kirchberger Vereinsbuch	 € 22,00

• Heimatbuch 1976		  € 11,60

• Heimatbuch 2013		  € 28,00

• Marterlführer		  € 10,15

• Mundartbuch v. OSR Norbert Pichler	 € 10,00

• Pielachtaler Mundartbuch	 € 16,00

• Kirchberger Bauernküche	 € 16,00

• Kardinal König Gespräch 2019 DVD	 € 15,00

• Weihnachten bei uns	 € 10,00

• Kraftcocktail Kornellkirsche	 € 19,90

• Bei uns im Dirndltal		 € 10,00

• „Mit der Mariazellerbahn unterwegs“    
   von Hubert Schorn und Hans Rankl	 € 24,90

• Sagen- und Rezeptbüchlein	 €  8,50

• Kirchberg Häferl		  €  3,00

• Ansichtskarten		  €  0,60

Pflichten der Anrainer im Winter
Die Eigentümer von Liegenschaften in Ortsgebieten, ausge-
nommen die Eigentümer von unverbauten, land- und forstwirt-
schaftlich genutzten Liegenschaften, haben dafür zu sorgen, 
dass die entlang der Liegenschaft in einer Entfernung von nicht 
mehr als 3 m vorhandenen, dem öffentlichen Verkehr dienen-
den Gehsteige und Gehwege einschließlich der in ihrem Zuge 
befindlichen Stiegenanlagen entlang der ganzen Liegenschaft 
laut Gesetz in der Zeit von 06.00 Uhr bis 22.00 Uhr von Schnee 
und Verunreinigungen gesäubert sowie bei Schnee und 
Glatteis bestreut sind. Gemäß des Beschlusses des Gemein-
derates vom 16.12.1981 wurde die Betreuungspflicht in der Ge-
meinde Kirchberg auf die Zeit von 07.00 früh bis 20.00 Uhr 
abends eingeschränkt.
Ist der Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, so ist der Straßen-

rand in einer Breite von 1 m zu säubern und zu bestreuen. Die 
gleiche Verpflichtung trifft die Eigentümer von Verkaufshütten.  
Anrainer von Gemeindestraßen mit einer Breite bis zu 6 m sind 
von der Verpflichtung, die Straße 1 m von der Grundgrenze zu 
räumen, ausgenommen. Ebenso haben Eigentümer von Liegen-
schaften im Ortsgebiet dafür zu sorgen, dass Schneewächten 
oder Eisbildungen von Dächern ihrer an der Straße gelegenen 
Gebäude bzw. Verkaufshütten entfernt werden. Außerdem wird 
darauf hingewiesen, dass es nicht gestattet ist, Räumungs-
schnee auf die Fahrbahn zu werfen. Bei dadurch entstandenen 
Unfällen ist der Verursacher haftbar.
Es wird höflich ersucht, die PKW‘s im Winter in den Garagen 
und nicht entlang der Fahrbahn abzustellen, da sonst keine ord-
nungsgemäße Schneeräumung möglich ist.

Die Band 5/8erl in Ehr´n hat den Amadeus Austrian Music 
Award 2021 in der Kategorie Jazz/World/Blues gewon-
nen. Bereits zum 6. Mal konnte sich der Kirchberger Bobby 
Slivovsky mit seinen Bandkollegen über den Publikumspreis 
freuen.

5/8erl in Ehr´n gewinnen 
Amadeus Austrian Music
Award 2021
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Freiwillige Feuerwehr

Am diesjährigen Abschnittsfeuerwehrtag in 
Hofstetten-Grünau erhielten einige Kameraden 
der Feuerwehr Kirchberg/Piel. Auszeichnungen 
bzw. Ehrungen durch den Abgeordneten zum Na-
tionalrat Mag. Friedrich Ofenauer in Vertretung 
von Landeshauptfrau Mag. Johanna Mikl-Leitner, 
durch Mag. Philipp Beutl in Vertretung von Be-
zirkshauptmann Mag. Josef Kronister und durch 
Bezirksfeuerwehrkommandant Oberbrandrat Ge-
org Schröder verliehen.

Ehrenzeichen für 25-jährige verdienstvolle Tätig-
keiten auf dem Gebiet des Feuerwehr- und Ret-
tungswesen:
HLM Günther Wutzl

Ehrenzeichen für 40-jährige verdienstvolle Tätigkeiten auf dem 
Gebiet des Feuerwehr- und Rettungswesen:
LM Franz Schmid
OBI Jochen Lang
VI Thomas Scherner

Ehrenzeichen für 50-jährige verdienstvolle Tätigkeiten auf dem 
Gebiet des Feuerwehr- und Rettungswesen:
LM Bernd Wieseneder

Im Zuge des Abschnittsfeuerwehrtags am 25.09.2021 in 
Hofstetten-Grünau erhielten einige Mitglieder der Frei-
willigen Feuerwehr Tradigist Auszeichnungen bzw. 
Ehrungen. Verliehen wurden diese durch den Abgeordneten 

FF Kirchberg

EV Kurt Schuhmayer
LM Heinrich Hubmayer

Ehrenzeichen für 70-jährige verdienstvolle Tätigkeiten auf dem 
Gebiet des Feuerwehr- und Rettungswesen:
BM Josef Flieger

Verdienstmedaille des NÖ LFV 3. Klasse in Bronze:
HVM Franz Dirnbacher
VI Thomas Scherner

FF Tradigist
zum Nationalrat Mag. Friedrich Ofenauer in Vertretung der 
Landeshauptfrau, durch Mag. Philipp Beutl in Vertretung des 
Bezirkshauptmanns und durch Bezirksfeuerwehrkommandant 
Oberbrandrat Georg Schröder. 

Ehrenzeichen für 25-jährige verdienstvolle Tätig-
keiten auf dem Gebiet des Feuerwehrwesens:
LM Christian Schmid jun.
LM Christian Wieland

Ehrenzeichen für 40 jährige verdienstvolle Tätig-
keiten auf dem Gebiet des Feuerwehrwesens:
ELM Helmuth Buxbaum
V Josef Zöchbauer

Verdienstzeichen des niederösterreichischen Lan-
desfeuerwehrverbandes 3. Klasse:
LM Franz Singer
HLM Franz Zöchbauer
HLM Patrick Raitzl

© FF Hofstetten-Grünau / Christoph Dirnberger

© FF Hofstetten-Grünau / Christoph Dirnberger
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Vereinsberichte

Im Rahmen einer Sitzung des NÖ Landtages wurden zwei Mitglieder der 
Bergrettung Kirchberg für ihre Verdienste von Landeshauptfrau Mag. 
Johanna Mikl-Leitner ausgezeichnet:
•	 Engelbert Krapf erhielt die Goldene Medaille des Ehrenzeichens für 
Verdienste um das Bundesland Niederösterreich
•	 Karl Schlöglhofer erhielt die Silberne Medaille des Ehrenzeichens für 
Verdienste um das Bundesland Niederösterreich
Bürgermeister Franz Singer gratulierte den beiden Geehrten im Namen 
der Marktgemeinde Kirchberg an der Pielach.

Die Herbstmeisterschaft in der 1. Klasse West-Mit-
te ist geschlagen und der SCK liegt vor der letzten Runde 
mit 18 Punkten und einem Torverhältnis von 29:25 auf 
dem guten 7. Tabellenplatz und kann aus einem gesi-
cherten Mittelfeldplatz in die Frühjahrssaison starten.
Und das, obwohl der Meisterschaftsstart mit 5 Niederla-
gen in Folge äußerst ungünstig begonnen hat. Doch dann 
kam die große Aufholjagd und man eilte von Sieg zu Sieg.
Obmann Manfred Fink ist sehr stolz auf seine Mann-
schaft, welche sich selbst aus dieser Krise herausholen 
konnte. Aber nicht nur sportlich ist der SCK erfolgreich 
unterwegs. Auch wenn es um Veranstaltungen geht, ist 
der Zusammenhalt unter den Spielern und Funktionären 
sehr groß. So konnten am 7. August 2021 die SK-Rapid-
Legenden zu einem Benefiz-Fußballspiel am Sportplatz in 
Kirchberg/P. zugunsten der NEPALHILFE begrüßt werden. 
Die Naturfreunde Niederösterreich, unter der Leitung von 
Geschäftsführer Ernst Dullnigg, gemeinsam mit dem Verein 
„Children of the Mountain“ und der SC Kirchberg/P.  haben 
diese Veranstaltung, deren Reinerlös für die Erbauung von 
Schulen und Kindergärten in Nepal zu Gute kommt, auf die 
Beine gestellt. Herr Helmut Fröstl war für den SCK als Orga-
nisator federführend. Schließlich konnte eine stattliche Sum-
me von 10.000 Euro für diesen Zweck gesammelt und über-
geben werden. Das unterhaltsame Spiel der Rapid-Legenden, 
bei denen ehemalige Fußballgrößen wie Steffen Hofmann, 
Umit Korkmaz oder auch Kurt Gager, Rene Wagner und 
Patrick Jovanovich mitwirkten, gegen die „Kicker of the 
Mountain“, welche sich aus Fußball-Legenden aus dem 
Pielach- und Traisental zusammensetzte, endete vor 700 
begeisterten Zuschauern mit 11:3 für die Rapid-Legenden! 
SKN-Stadionsprecher Franky Kramml moderierte das Match.
Nach dem Spiel standen die ehemaligen Fußballstars von Ra-
pid ihren Fans noch bereitwillig für Autogramme und Fotos zur 
Verfügung.

Sportclub Kirchberg

Das 2. Highlight im Herbst war dann am 9. September der 9. 
Dirndltal-Wandertag mit dem Motto „Natur pur & Musik“. 
Hier hat sich der SCK, wieder mit Organisator Hemut Fröstl ge-
meinsam mit Obmann Manfred Fink an der Spitze, etwas ganz 
Besonderes einfallen lassen. Neben einer abwechslungsreichen 
Wanderstrecke im Soistal wurden die Wanderer auf allen 
drei Labestellen mit unterhaltsamen Musikdarbietungen 
verschiedener Gruppen erwartet, was einen überaus großen 
Anklang gefunden hat. Die Betreuung der Labestellen erfolgte 
durch die FF-Kirchberg/P., die Blasmusik Kirchberg/P. ge-
meinsam mit der Landjugend Kirchberg/P., sowie den JFC 
Kirchberg/P., wofür sich der SCK herzlichst bedanken möch-
te.  Das Wetter war traumhaft und als Höhepunkt spielten dann 
noch am Sportplatz „Die EDLSEER“ bei einem 2-Stunden-Kon-
zert groß auf. Die Begeisterung der Besucher war riesengroß.
 
Zum Abschluss möchte sich der SC Kirchberg/P. noch bei 
allen Sponsoren, Gönnern und Helfern für ihre tatkräftige 
Unterstützung bedanken!

Ehrenzeichen des Landes NÖ für die Bergrettung

Bürgermeister Franz Singer, Engelbert Krapf und Karl Schlöglhofer
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© Gerhard Hackner
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Personalia / Gratulationen

Christian Weidenauer
	 Soisgegend 64/2
	 Eltern Sandra Weidenauer & 
	 Martin Grumböck

Jaron Thomas Bauer
	 Blumau 2
	 Eltern Claudia & Thomas Bauer

Maria Enne
Tradigistgegend 15

80. Geburtstag

Geburten

Sterbefälle

75. Geburtstag

70. Geburtstag

Kriegler Gertrud
	 geb. 1928, Soisstraße 8

RUDOLF Anton
	 geb. 1932, Hardeggstraße 17

Dirnberger Anton
	 geb. 1938, Soisstraße 8

Schachinger Ludmilla
	 geborene Wiedl, geb. 1941
	 Ebenstraße 5 

Fennesz Viktoria
	 geborene Winter, geb. 1934
	 Soisstraße 8 

Kaltenbrunner Elsbeth
	 geborene Egger, geb. 1930
	 Soisstraße 8

Information 
für die Jubilare

Die Gemeinde Kirchberg wird viertel-
jährlich die Jubilare und eine Begleit-
person zu einer festlichen, gemein-
samen Feierlichkeit einladen. 
Bitte schicken Sie uns anlässlich Ihres 
Jubiläums ein Passfoto per Mail an die 
Gemeinde, oder kommen Sie mit dem 
Foto aufs Gemeindeamt, wo wir das 
Foto auch gerne einscannen.

Johann Swatek
Schwerbachgegend 74/1

Maria Schlöglhofer
Marbach 18

Leopold Sunk
Soisstraße 23/1

Hermine Hochreiter
Soisgegend 44/1

Ermina Gruber
Ebenstraße 19

Johann Stöckl
Soisgegend 37

75. Geburtstag

Ernst Dullnigg
Soisstraße 42/3
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Personalia / Gratulationen

Es werden nur Daten von Personen veröffentlicht, die ausdrücklich damit einverstanden sind und den Hauptwohnsitz in Kirchberg an der Pielach haben.

Goldene Hochzeit

Wir gratulieren

Raffaela Skopal
geb. 1991, Brunnenstraße 2A

zur  Sponsion zum 
Master of Arts

(MA)

Masterstudium; Germanistik auf Finnisch

Eheschließung

Julia Gotsmann & Patrick Forst
Kleinwald 24

Margaretha Moser & 
Florian Daxböck

St. Pöltner-Straße 97/4

Maria & Alois Enne
Tradigistgegend 15

Waltraud & Max Schneider
Mariazellerstraße 8/2

85. Geburtstag

Josef Fuxteiner
Tradigistgegend 17/1

Friedrich Griesauer
Schlossgegend 27

80. Geburtstag

Waltraud Hinterberger
Schwerbach Siedlung 24
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Sprechtage  / Service

Casa - Leben im Alter 
Kardinal König Pflegeheim
Soisstraße 8, Tel: 02722/20346
Fax: DW 455; kirchberg@casa.or.at
Pflegedienstleitung Lenka Pavlanska

Hilfswerk Pielachtal
Am Fronberg 3, 3204 Kirchberg

Hilfe und Pflege daheim
Hauskrankenpflege 
Mo - Fr von 8 - 12 Uhr 
Tel: 059249-56710

Familien- u. Beratungszentrum
Terminvereinbarung unter der 
Tel: 059249-34112 von 
Mo - Do 8.00 - 16.00 & Fr 8.00 - 12.00
Mail: 
zentrum.sanktpoelten@noe.hilfswerk.at 
Web: www.hilfswerk.at/niederösterreich/
kinderundjugend

Eltern-Kind-Zentrum
jeden 1. und 3. Montag im Monat 

Bibliothek Kirchberg
Schulgasse 6, Tel: 02722/2984
Mi, Fr 16 - 19 & So 9 - 11.30 Uhr
www.kirchbergpielach.bvoe.at

Pfarre Kirchberg
Kirchengasse 7, Tel: 02722/7218
pfarrekirchbergpielach@speed.at
Kanzleistunden: Do 8.30 - 10.00 Uhr, 
Fr 8.30 - 11.00 Uhr

Bezirkshauptmannschaft 
St. Pölten
jeden Donnerstag, 13.30 - 17 Uhr
Gemeindeamt, 1. Stock 
Neu: nur mit Terminbuchung unter www.
etermin.net/Bezirkshauptmannschaft_
St_Poelten (online) oder telefonischer 
Vereinbarung unter 02742/9025-26800
Reisepass, Führerschein, Jagdkarten,
Wohnbauförderung; 
Auch Passfotos erhältlich!

BH St. Pölten - Fachgebiet 
Jugend und Soziales
jeden 2. Donnerstag im Monat
von 8.30 - 11.00 Uhr, 
Gemeindeamt, 1. Stock
Dipl. Sozialarbeiterin, Henrike Pauli  
ist auch unter Tel. 02742/9025-37533 
(od. -37520) erreichbar.

Forstaufsichtsdienst
BF Ing. Martin Dohnal
jeden Montag von 9.00 - 12.00 Uhr, 
Gemeindeamt, 1. Stock 
Telefonnummer bei der BH St. Pölten
02742/9025-37616

Kriegsopfer- und Behinderten-
verband (KobV)
Beratung in allen Fragen von 
Behinderungen; Gemeindeamt, 1. Stock
jeden 1. Dienstag im Monat
10.00 - 12.00 Uhr;
Nächster Sprechtag 02.12.2021

Sprechtag der Firma Neuroth
(vormals Vajda) für Hörgeräte 
jeden 1. Mittwoch im Monat 
8.30 - 11.00 Uhr 
Gemeindeamt, 1.Stock rechts
01.12.2021    05.01.2022    02.02.2022

Sprechstunden des 
Bürgermeisters
jeden Do von 17.30 - 18.30 Uhr
Gemeindeamt, Bürgermeisterzimmer 
Anmeldungen bei Daniela Bichler 
Tel: 02722/7309-19
Mail: bichler@kirchbergpielach.at

Notariat Kirchberg/Pielach
Dr. Florian Binder
Auskunft in Rechtsangelegenheiten,
Erstauskunft kostenlos! 
Voranmeldung erwünscht.
Tel: 02722/7420
Mail: florian.binder@notar.at
Gemeindeamt, 1. Stock rechts 
Mo - Fr 8.00-12.00 & 13.00-16.00 Uhr 

Rechtsanwalt Dr. Georg Lugert
Kostenloser Beratungssprechtag in 
allen Rechtsangelegenheiten; 
jeden 2. Mittwoch im Monat, 
14.00 - 16.00 Uhr, 
Gemeindeamt, 1. Stock links. 
15.12.2021   12.01.2022   09.02.2022

Elternberatung
jeden 2. Donnerstag im Monat, 
von 9.00 - 11.00 Uhr, im Pfarrheim

Bildungsberatung
Gemeindeamt, 1. Stock 
Terminvereinbarung mit Mag. Christina
Sieder BA, 0699/16112624, 
Montags von 14.00 - 17.00 Uhr
Nächster Termin derzeit nicht bekannt.

Impressum: 
Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Marktgemeinde Kirchberg an der Pielach, Schloßstraße 1, 3204 Kirchberg an der Pielach
Tel: 02722/7309, E-mail: gemeinde@kirchbergpielach.at, Homepage: www.kirchberg-pielach.gv.at   
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Franz Singer, Redaktion: Bernhard Zöchbauer   
Druck: Druckerei Sandler print&more, Krummnußbaum 42, 3671 Marbach/Donau, Verlagspostamt: Postpartner in 3204 Kirchberg an der Pielach. 
Fotonachweis: zur Verfügung gestellt von Vereinen und Personen.  Medienzweck: Information der Bevölkerung gemäß NÖ Gemeindeordnung.

Infocenter der Finanzämter - Terminvereinbarung
Tel: 050/233 700 oder online über bmf.gv.at/terminvereinbarungen
Telefonische Auskünfte für steuerliche Fragen unter Tel: 050/233 233
Nutzen Sie weiterhin finanzonline.at für Ihre Serviceleistungen!
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Gesundheit / Ärzte

Fachärzte:

Fachärztin für Neurologie
Dr. Renate Weinmeier
Mariazellerstr. 1 (Ordination Dr. Willmann),
Wahlärztin; Tel: 02722/7200

Facharzt für Innere Medizin
und Nuklearmedizin 
Dr. Reinhard Brustbauer
Tel: 02722/2002
Bahnhofstraße 5

Zahnarzt Dr. Iva Kudelka
Tel: 02722/7600
St. Pöltnerstr. 18/1/5
Ordination (alle Kassen): Mo 8.30-15.30; 
Di 8-13, Mi 8-12.30 & 13-17.30, Fr 8-12

Ärzte der Allgemeinmedizin:

Praktischer Arzt
Dr. Clemens Willmann
Tel: 02722/7200
Mariazellerstraße 1
Ordination: Mo 7 - 13 & 14 - 16, 
Di 15 - 19 Uhr, Mi + Fr 7 - 13 Uhr

Praktischer Arzt 
Dr. Gerhard Lienbacher
Tel: 02722/7300 
Schloßstraße 2
Ordination: Mo, Mi, Fr 7 - 12 Uhr, 
Do 14 - 19 Uhr

Homöopathie und Akupunktur
Dr. Doris Gronister
Tel: 0664/5137525 
Bahnhofstraße 5 
Laserakupunktur & 
Orthomolekulare Medizin

Tierärzte:

Bergpraxis pro Tier
Dr. Heidemaria Berger
Fachtierärztin für Wiederkäuer
Friedenstraße 5, Tel: 0664/1400876,
www.bergpraxis.at

Tierarzt Mag. Christian Sulzer
Kleintierordination und Hausapotheke,
Bahnhofstr. 3, Tel: 0676/7364161
Ordination: 
Mo, Di, Fr 16.00 - 17.30 Uhr, Di 7.30 - 8.30 
Uhr & Do  7.30 - 9.30 & 17.30 - 19.00 Uhr

Tierarzt Fritz Skopal
Tel: 02722/7066 od. 0676/5104231

Apotheke Mag. Abdul Nasser Mahmoodzadeh
Tel: 02722/7410 St.Pöltner-Straße 4
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr von 8 - 12 Uhr u. 14 - 18 Uhr, Mi & Sa von 8 - 12 Uhr

Alles rund um Gesundheit und Wohlbefinden
Bowtech Practitioner 
Michal Podolak
Kirchberggeg. 2, Tel: 0699/10038157

Fußpflege Christa Ruf
Tel: 02722/2647 oder 0676/7839350
Waldstraße 20; www.fusspflege-ruf.at

Fußpflege Rosi
Rosemarie Gödel, Poststraße 14
0676/4330387, www.fusspflege-rosi.at
Mail: praxis@fusspflege-rosi.at

Karin‘s Fußpflege
Karin Wutzl, Teichstr. 10
0664/4242715

Gartner Tamara - Namenti
Blütenessenzen, Omnipathie & 
Klangmassagen
Bergstraße 18/1, Tel: 0650/4613502
tamara@namenti.at     www.namenti.at

Hebamme Heidi Wieland
Geburtsvorbereitung, Hausgeburt oder
KH, Nachbetreuung, Rückbildungsgym-
nastik; Tel: 02722/2297, 0676/4893700

Heilmassage Doris Falkensteiner
Tel: 0676/6416592, Kirchberggeg. 43

Heilmassage Gabriele Kirchner
Tel: 02722/7632; Schloßstr. 2/9 

Heilmasseurin Petra Egger
Tel: 0676/6707248, Schloßstr. 2/9

Heilmasseurin Elfriede Skopal
Sensomotorische Körpertherapie &
Posturologie
Brunnenstraße 6 B, Tel: 0676/5104235
www.sensomotorische-koerpertherapie.at

Kemetner Gertraud
Heilmasseurin/Gewerbl. Masseurin, 
Tradigistgegend 10, 
Tel: 0660/4999820, gertraudkemetner@gmx.at

Kirchner Katharina
Natural Harmony Privatpraxis, 
Craniosacrale Energiearbeit
Tradigistgegend 50, Tel: 0676/9660765
katharinakirchner.nh@gmail.com

Logopädische Praxis 
Ingrid Frühwald
Tel: 0664/73658804, mit Kassenvertrag, 
Gemeindeamt, 1. Stock links

Massage Pielachtal - Anabela Stöckl
Mariazellerstraße 1, Tel: 0676/418 34 30
www.massage-pielachtal.at   

Massagefachinstitut Karl Pfeiffer
Kirchberggeg. 86, Tel: 0664/73450024

Orthopädie Schindlegger
Bahnhofstr. 4, Tel: 02722/7320
schindlegger@orthopro.at

Physiotherapie & Osteopathie
Beate Masching, Am Kreuzfeld 7 
Tel: 02722/68042 od. 0676/4069030

Physiotherapie & Sporttherapie
Thomas Pechatschek, PT, BSc
Poststraße 5/11, Tel: 0650/8207181
office@pt-physio.at

Psychotherapeutische Praxis
Dr. Gerlinde Böhm
Soisgegend 116, Tel: 0676/7238948

Physiotherapie Kurt Lapiere 
Mariazellerstraße 1, Tel: 0676/7228017 
office@kurtlapiere.at

HEXE ANGELA - Angela Kozuh
Mariazellerstraße 1, Tel: 0664/5026146 
feel@hexe-angela.at

Dipl. Gesundheits- & Vitaltrainer
Gerhard Marl
Tel: 0660/2109090, www.gerhard-marl.at
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Aus den Fachabteilungen / Termine

Das Thema Kreislaufwirtschaft ist auch in der kommu-
nalen Müll- und Abfallentsorgung ein wichtiges Thema. 
Gemeinsam mit dem Land Niederösterreich starten die NÖ Um-
weltverbände deshalb das Pilotprojekt „Ned weghaun! Wei-
tergeben“. Die Idee dieses Projektes liegt darin, gebrauchten 
aber noch nicht ausgedienten Gegenständen ein neues 
Leben zu schenken. 
An ausgewählten Altstoffsammel- und Wertstoffzentren in 
Niederösterreich können Kinderspielzeug, Fahrräder, Sportge-
räte oder auch kleinere Möbelstücke bei der gekennzeichneten 
„So-gut-wie-neu BOX“ abgegeben werden. Nach der Samm-
lung werden die Waren auf ihre Funktionsweise geprüft und 
aufbereitet, damit sie anschließend auf zehn Standorten in 
Niederösterreich preisgünstig wieder zum Verkauf stehen. 
Somit können die Niederösterreicherinnen und Niederösterrei-
cher ihren gebrauchten Dingen eine zweite Chance geben. 

Abfallwirtschaft

Daniela Bichler steht Ihnen bei Fragen zum 
Thema Abfallwirtschart zur Verfügung. 

Der Gemeinderat der Marktgemeinde Kirchberg hat in seiner Sitzung vom 23. September beschlossen, die Förderung der 
Komfortzimmer in Kirchberg neu aufzustellen: mit 1. Jänner 2022 gibt es nun für die Neuerrichtung eines Komfortzimmers 
mit Kategorisierung (z.B.: 4-Blumen-Betrieb) eine einmalige Förderung von € 1.000,-. Für eine Ferienwohnung mit Katego-
risierung wird eine einmalige Förderung von € 1.200,- ausbezahlt. Der Beschluss zur Neugestaltung der Förderung wurde 
einstimmig gefasst.

Komfortzimmerförderung
Aus dem Gemeinderat:

27. + 28.11.
Dr. Martin Brachinger, 02725/400

24.12.
Dr. Michael Stolz, MAS, 02723/2368

04. + 05.12.
Dr. Clemens Willmann, 02722/7200

25.12.
Dr. Gerhard Lienbacher, 02722/7300

08.12.
Dr. Michael Stolz, MAS, 02723/2368

26.12.
Dr. Martin Brachinger, 02725/400

11. + 12.12.
Dr. Gerhard Lienbacher, 02722/7300

31.12. + 01.01.
Dr. Michael Stolz, MAS, 02723/2368

18. + 19.12.
Dr. Martin Brachinger, 02725/400

02.01.
Dr. Gerhard Lienbacher, 02722/7300

Der kassenärztliche Wochenend- und Feiertagsdienst umfasst ausschließlich die Zeit 
zwischen 8 bis 14 Uhr. Ordinationsbetrieb ist von 9 bis 11 Uhr. 

... ab 14 Uhr wenden Sie sich bitte an die Gesundheitshotline 1450   
... in lebensbedrohenden Stunden an die Rettung 144 

... und in der Nacht von 19 bis 7 Uhr an den NÖ Ärztedienst 141

Ärztenotdienst Nov. - Jän. 2021/22
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Abfall / Termine

Abfallwirtschaft - Was? Wann? Wohin?
• Altstoffsammelzentrum (ASZ) im Bauhof
St. Pöltner-Straße 29a, 3204 Kirchberg an der Pielach
Das ASZ hat jeden 1. Freitag/Monat von 12.00 - 16.30 Uhr 
und jeden 3. Freitag/Monat von 7.00 - 12.00 Uhr geöffnet.

Was wird im ASZ übernommen:
 - Sperrmüll (alles was nicht in die Restmülltonne passt) 
 - Altholz 
 - Alteisen 
 - Elektronikschrott 
   (z.B. E-Herd, PC, Waschmaschine, Radio, Fernseher, 
   Kühlschrank, elektrisches Spielzeug,..), 
 - Neonröhren, Energiesparlampen, 
 - Batterien
 - Strauchschnitt
 - Bauschutt 
   (€ 35/m³, Scheibtruhe € 3,50   Mindestbeitrag € 1,50)
 - Kartonagen (kostenlos für Gewerbebetriebe und 
   Privathaushalte - kein Papier, nur Kartonagen einwerfen)
 - Tierkadaver (gegen Voranmeldung im Gemeindeamt)

• Altspeisefett
Abholung und Rückgabe der Nöli-Kübeln am Gemeindeamt

• Grasschnittcontainer
Der Grasschnittcontrainer ist öffentlich zugänglich beim 
Parkplatz am Bahnhof/Lagerhaus und am Parkplatz 
des Freizeitzentrums. Bitte keinen Strauchschnitt 
oder sonstige Bioabfälle einwerfen, hier wird nur sortenrein 
(Grasschnitt, Laub- und Vertikutiermaterial) gesammelt.

• Strauchschnitt - neuer Ablageplatz
Standort: Neben Altstoffsammelzentrum (Bauhof)
Sortenreine Sammlung von Strauchschnitt - bitte keinen 
Grünschnitt oder sonstige Bioabfälle einwerfen! Der Strauch-
schnitt-Sammelplatz ist öffentlich zugänglich neben dem 
Bauhofgebäude. Bei Nichteinhaltung der Vorgaben sehen 
wir uns gezwungen, den Ablageplatz wieder zu räumen. 

• Humana Kleidersammlung
Standort: Parkplatz im Freizeitzentrum
Damen-, Herren- und Kinderbekleidung, Bettwäsche, Tisch-
wäsche, Haushaltstextilien, Schuhe und Taschen, Pelze und 
Lederbekleidung, Accessoires: Gürtel, Hüte, Krawatten …
Bitte keine schmutzige und zerrissene Kleidung, gebrauchte
Socken und Damenstrumpfhosen, Teppiche, Matratzen, 
Woll- und Stoffreste!

Mehr Informationen bei: GVU St. Pölten, Hötzendorfstraße 13,3100 St. Pölten, 02742/71117, gemeindeverband@gvu-stpoelten.at

Müllkalender
22.11.2021 Restmüll MP

25.11.2021 Biomüll

29.11.2021 Gelber Sack

02.12.2021 Altpapier

03.12.2021 Altstoffsammelzentrum (Bauhof)

09.12.2021 Biomüll

17.12.2021 Altstoffsammelzentrum (Bauhof)

20.12.2021 Restmüll EP

20.12.2021 Restmüll MP

23.12.2021 Biomüll

05.01.2022 Biomüll

07.01.2022 Altstoffsammelzentrum (Bauhof)

10.01.2022 Gelber Sack

14.01.2022 Altpapier

17.01.2022 Restmüll EP

17.01.2022 Restmüll MP

20.01.2022 Biomüll

21.01.2022 Altstoffsammelzentrum (Bauhof)

14.02.2022 Restmüll MP

03.02.2022 Biomüll

!
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!

Hoch über den Dächern von Kirchberg, eingebettet in den Kir-
chenberg, thront der Skywalk.  
Die Aussichtsplattform direkt neben der Kirche wurde im Au-
gust 2014 eröffnet. Sie bietet einen unvergesslichen Ausblick.
Die Stahl-Holzkonstruktion hat eine Länge von 27 Metern 
und ein Gewicht von 14,5 Tonnen. Das Geländer ist über-
wiegend aus Holz. Die Plattform umfasst auch 25 Laufmeter 
Glasfüllungen. Aufgewendet wurden dafür 140 Laufmeter 
Schweißnähte. Insgesamt ragt der Skywalk rund 34 Meter 

Kirchberger Schätze Teil 3: Skywalk

(vom Ort aus gesehen) in die Höhe. Die Höhe der Stützsäulen 
unterhalb der Plattform beträgt 12 Meter.
Von der Plattform aus hat man an einen unvergleichbaren 
Blick auf unsere Heimatgemeinde und die umliegenden Hügel, 
Wälder und Wiesen des Dirndltales.
Der Skywalk in Kirchberg ist zu jeder Jahreszeit, ob bei Tag oder 
bei Nacht, einen Ausflug wert und auf Grund der atemberau-
benden Aussicht nicht um sonst ein wahrer Schatz Kirchbergs.

Nächste Ausgabe
Redaktionsschluss am 14.03.2022 - Erscheinungswoche KW 12

Informationen bei Bernhard Zöchbauer, Berichte und Fotos in 
druckfähiger Auflösung bitte an zoechbauer.bernhard@kirchbergpielach.at


